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Antrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Martina Fehlner, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Klaus 
Adelt, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Bayern sozial und klimaneutral: Klimafreundliche und bezahlbare Heizungsanla-
gen für ganz Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, mit einem Maßnahmenpaket den Wechsel von 
Ölheizungen hin zu klimafreundlichen Alternativen in ganz Bayern zu beschleunigen. 

Dieses Paket sollte unter anderem folgende Maßnahmen umfassen: 

─ die Schaffung eines wegweisenden „100.000 Häuser-Programms“, das bei Neu-
bauten genauso wie beim Wechsel bestehender Heizungsanlagen von Bestands-
gebäuden Photovoltaik-Anlagen, Solarthermie, Umweltwärme und Erdwärme för-
dert, 

─ einen Ausbau der klimaneutralen Fernwärmenutzung sowie eine fokussierte Förde-
rung von Installation von Wärmepumpen in Bestandsgebäuden, 

─ die Entwicklung eines Qualifizierungsprogramms für Energieberaterinnen und Ener-
gieberater, Heizungsinstallateurinnen und Heizungsinstallateure und Sanierungs-
handwerkerinnen und Sanierungshandwerker 

 

 

Begründung: 

Ein Gutachten des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW) im Auftrag der 
SPD-Landtagsfraktion1 zeigt, dass die Erhöhung des CO2-Preises im Freistaat vor al-
lem die unteren 20 bis 30 Prozent der Einkommensbezieher gerade bei Heizkosten hart 
trifft. Besonders im ländlichen Raum, wo Ölheizungen überwiegen, führt das zu einem 
regionalen und sozialen Ungleichgewicht. 

Um die Klimaneutralität Bayerns bis zum Jahr 2040 zu erreichen, ist es unumgänglich, 
die klimaschädliche Nutzung fossiler Heizstoffe möglichst zeitnah zu beenden – und 
diesen Wechsel sozial auszugestalten. Eine attraktive Förderkulisse ist notwendig, um 
Anreize für Investitionen in klimafreundliche Heizanlagen für alle zu schaffen. 

Bis jetzt gibt es von der Staatsregierung hier nur ein völlig unzureichendes „10.000-
Häuser-Programm“, das der Nachfrage bei Weitem nicht nachkommt – die für ein Jahr 

                                                           
1 „Bayern klimaneutral und sozial – Maßnahmenvorschläge für eine soziale Klimatransformation in Bayern“ 

(2021, https://bayernspd-landtag.de/workspace/media/static/diwecon_bayern-klimaneutral-un-

60dd9ee4d040f.pdf) 

https://bayernspd-landtag.de/workspace/media/static/diwecon_bayern-klimaneutral-un-60dd9ee4d040f.pdf
https://bayernspd-landtag.de/workspace/media/static/diwecon_bayern-klimaneutral-un-60dd9ee4d040f.pdf
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vorgesehenen Mittel sind regelmäßig schon nach wenigen Monaten komplett abgeru-
fen. Das Programm fördert zudem nur Photovoltaik-Anlagen und diese nur auf Neubau-
ten. Eine Förderung für Bestandsgebäude besteht nicht. 

Für eine klimaneutrale Wärmeerzeugung im Gebäudebestand können Biomasse, So-
larthermie, Umweltwärme und klimaneutrale Fernwärme zum Einsatz kommen. Mit 
Blick auf die Nutzung von Umweltwärme bestehen insbesondere bei der Geothermie 
große, nicht ausgeschöpfte Potenziale, um die in Bayern weit verbreiteten Ein- und 
Zweifamilienhäuser mit klimaneutraler Wärme zu versorgen. 

Gebäudespezifische Lösungen sind besonders für ländliche Gegenden entscheidend, 
da so die hohen Investitionskosten in Fernwärmenetze umgangen werden können. 

Gerade in den ländlichen Regionen Bayerns hat die Förderung von klimafreundlichen 
Heizungsanlagen großes Potenzial zur Emissionsminderung. Wärmepumpen können 
die fossil betriebenen Heizungen in den vielen Ein- und Zweifamilienhäusern im ländli-
chen Raum sehr effizient ersetzen und hohe Investitionskosten, die durch den An-
schluss an Fernwärmenetze entstehen, verhindern. 

Aktuell beschränkt sich die Nutzung von Wärmepumpen stark auf Neubauten. Heraus-
forderungen bei der Installation von Wärmepumpen im Gebäudebestand ergeben sich 
aus ihrem Platzbedarf, aus notwendigen Umfeldmaßnahmen, wie dem Austausch von 
Heizkörpern, und aufgrund der fehlenden Erprobung der Effizienz von Wärmepumpen 
in Bestandsgebäuden. Im Rahmen einer aktuellen Studie konnte das Fraunhofer ISE 
zeigen, dass Wärmepumpen auch im Gebäudebestand effizient und klimafreundlich 
funktionieren. Besonders leistungsstark sind Wärmepumpen in Bestandsgebäuden mit 
gutem energetischem Niveau und modernen Niedertemperatur-Heizkörpern. Dement-
sprechend braucht es keine vollständige Sanierung des Bestandsgebäudes auf einen 
Neubaustandard, aber es müssen die energetischen Rahmenbedingungen für einen 
reibungslosen und effizienten Betrieb der Wärmepumpe geschaffen werden. Daher 
sollte die Planung und Installation einer Wärmepumpe im Rahmen eines gebäudespe-
zifischen Sanierungsfahrplans stattfinden. 

Wie die Studie zeigt, ist der effiziente und erfolgreiche Einsatz von Wärmepumpen im 
Bestand entscheidend von der Planung, Installation und Inbetriebnahme der Anlage 
abhängig. 

Dafür braucht es nicht zuletzt bestens qualifizierte Energieberaterinnen und Energiebe-
rater, Heizungsinstallateurinnen und Heizungsinstallateure und Sanierungshandwerke-
rinnen und Sanierungshandwerker. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 18/17834 

Bayern sozial und klimaneutral: Klimafreundliche und bezahlbare Heizungsanla-
gen für ganz Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatter: Rainer Ludwig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 46. Sitzung am 
30. September 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
114. Sitzung am 28. Oktober 2021 mitberaten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Annette Karl, Ruth Müller, Martina 
Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Horst 
Arnold, Klaus Adelt, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, 
Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Drs. 18/17834, 18/18758 

Bayern sozial und klimaneutral: Klimafreundliche und bezahlbare Heizungsanla-
gen für ganz Bayern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über die Europaangelegenheit betreffend "Beteiligung am Konsultationsver-

fahren der Europäischen Union – Notfallplan für den Verkehr 31.08.2021 bis 

26.10.2021" auf den Drucksachen 18/18079 und 18/18786 gesondert abzustimmen.

Der federführende Ausschuss für Wohnen, Bau und Verkehr empfiehlt Zustimmung zu 

der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung auf der Drucksache 18/18786. Das 

heißt, der Landtag gibt im Konsultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme 

ab.

Der endberatende Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regiona-

le Beziehungen empfiehlt ebenfalls, der Beschlussempfehlung des federführenden 

Ausschusses zuzustimmen mit der Maßgabe, dass folgender Satz angefügt wird: "Der 

Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die Europäische Kommis-

sion, das Europäische Parlament, den Ausschuss der Regionen und den Deutschen 

Bundestag übermittelt."

Wer der in Ziffer I enthaltenen Beschlussempfehlung des federführenden Ausschus-

ses auf Drucksache 18/18786 mit der zusätzlichen Maßgabe des endberatenden Aus-

schusses zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. Dies sind CSU, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FREIE WÄHLER, AfD, SPD und FDP.Fraktionslose Ab-

geordnete sehe ich momentan nicht. Damit ist beschlossen, dass der Landtag im Kon-

sultationsverfahren eine entsprechende Stellungnahme abgibt.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

Protokollauszug
96. Plenum, 11.11.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1
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(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. 

– Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD. 

Wiederum ist kein fraktionsloser Abgeordneter anwesend. Damit übernimmt der Land-

tag diese Voten.

Protokollauszug
96. Plenum, 11.11.2021 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 2
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